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Weil ſich lin Mi
Ser kauinwor all

uundert;

Vater findt:
beſinnen,

eu gewacht.
roſt gewinnen,

Du machſt uns Hofnungb-voll, deshalb der Schmertz ſich

a rrKein Wunder, w

Da Jhin und unß

ie fuhlen zwar Papa!. die Sehnſuchts-volle Triebe,

Nach der Wohlſeeligelnf und hätten Sie noch gern:
Jn der bewegten Bruſt herrſcht die Gewalt der Liebe,

Wir ſtimmen Jhneuber: Ach war Sie nicht ſo fern!
Doch- da deß Biuneſt Glantz nun Jhren Geiſt ver—

klaret,
Und Sie auf GOttes Wintt, ſich dieſer Erd entriß.
Auch Jhre Stell nicht gautz durch Jhren Fall entleeret
So ſind wir billig ſtill, und hoffen -gantz gewiß:



Hat Jhnen Die erſehn: Die Ruhm und Jahre zahlet, r

Als liebreich ſeyn, und was ein haußlich Weſen,

II

Benebſt der Kinder-Zucht von Jhr erfordern kan.
Die aus Erfahrung weiß, woözu Sie iſt erleſen,

Ja Die vorhero langſt, recht mütterlich gethan.

l

h

Davon die Urſach zwar, vor uns verborgen bleibt,

JGot der ein zweytes Band von Ewigkeit erwahlet,

5Gor Griſt, Jhr Trieb, Jhr Lob, läßt uns nicht anders

dencken,
Als daß der Seel gen Bild in Jhr wird ſichtbar ſeyn.
Sie wierd Jhr gantzes Hertzuus ſo wie Jenr ſchencken,

J

Damit Jhr Nutter-Hertz werd deſto mehr verklart. ud—

Jhr Lichtengeht dahintgur tinbken Gram und Pein.
Die heut geſchworne Treu wird Trieb und Krafft ver— n

mehren,
8Daß Sie recht mutterlich in allem Thun verfahrt.

Sie wird die Kinder gern, das nützlichſte belehren uy

Chis iſt der Jnbegrif, der Ehrfurchts-vollen Triebe,
Hochwertheſte! Die ich ſchon lange Zeit verehrt:
Mein Hochzeit-Tag zeugt mit,von Jhrer ſeitnen Liebe:
Da hab ich mehr geſehn uls man von Jhnen hort.
Jch und mein andres Jch, wir ruhmen das Geſchicke

So unſrer Mutter Strklrecht auserwahlt beſetzt,
GOtt der uns tief gebeugt gonnt uns dadurch ein Glucke, n TT J

Das jedermann mit uns, von Gft geſchencket ſchätzt. nl



Cyos ſey demnach der Schluß des Hochſten hocherhoben,
Der dieſe weiſe Wahl, aus Gnaden ſo gelenckt.
Wir werden kunfftig ſehn, wie innigſt GOtt zu loben,

Da Beyder Liebe mehr an uns, als ſich gedenckt.
Dis haben Sie Papa mit ſeltner Treu bewieſen.
Jch ſchreibe nicht zu viel. Die Pflicht der Danckbarkeit,
Dringt mir dis Zeugniß ab. GOtt ſey dafur geprieſen,
Er ſey Jhr Schild und Lohn, hier und in Ewigkeit!

Jkein Hintritt muſſe Sie bey meinem Leben trennen,
Jhr Band ſey dauerhafft, und jeder Tag begluckt.
Sie konnen Jhnen ſelbſt, nicht ſo viel Gutes gonnen,
Jch gonne noch vielmehr, von GOtt der alles ſchickt.
Er laſſe niemals was an Jhrem Wohl gebrechen.
Dis wunſcht der, der gorhit aſn uien Muth verlohr,
Ein jedes Kind wird mit, hierzu das Amen ſprechen.

Wir heben unſer Haupt! in GOtt vergnügtxgantz Hofnungs-voll

empor.
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